
Herr der Fliegen

Der Herr der Fliegen

Der Name des Stadtgottes von Ekron im Lande der Philister wird im Alten Testament (2. Buch der Könige 1, 2) als 

»Beelzebub« überliefert. Hebräisch Baal Zebub bedeutet »Herr der Fliegen« und ist eine verspottende Entstellung des 

eigentlichen hebräischen Namens Baal Zebul »erhabener Herr«. Im 1. Teil von Goethes Faust bezeichnet sich Mephisto selbst 

mit den Worten:

»Herr der Ratten und der Mäuse,

Der Fliegen, Frösche, Wanzen, Läuse«

(Studierzimmer 1). Schon vorher hat Faust den aus der Pudelgestalt geschlüpften Mephisto als »Fliegengott« angesprochen. In 

Jean-Paul Sartres Drama »Die Fliegen« (1943 uraufgeführt) ist Jupiter der Gott der Fliegen. Die Fliegen symbolisieren die 

Erinnyen, die von den Göttern zur Strafe der sündigen Bevölkerung der Stadt Argos geschickten Rachegöttinnen. Besonders 

verbreitet wurde die Bezeichnung in jüngerer Zeit durch William Goldings Roman Lord of the Flies (1954), in dem geschildert 

wird, wie eine Gruppe von Schuljungen auf einer unbewohnten Insel zu überleben versucht und dabei immer stärker verwildert.

Der englische Regisseur Peter Brook hat den Roman in den Jahren 1961-63 verfilmt. 
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Fliegen,

Brachycera,

Unterordnung der Zweiflügler mit gedrungenem Körper und kurzen Fühlern; Körperlänge 1 bis 70 mm. Ihre Hinterflügel sind zu 

Schwingkölbchen umgestaltet, die die Flügelschwingungen regulieren. Die Larven (Maden) sind beinlos und minieren in Blättern, 

leben in Holz, Früchten und Abfällen, sind Räuber und Schmarotzer und entwickeln sich zum Teil im Wasser. Die Vollinsekten 

besuchen Blüten, saugen Säfte oder Blut, sitzen auf Kot und Abfällen, in Tiernestern und Höhlen. Fliegen gehören zu den 

vielseitigsten Schadinsekten: z.B. als Seuchenüberträger, als Parasiten bei Haus- und Wildtieren, als Schädlinge an 

Kulturpflanzen. Sie nützen als Vertilger von Schädlingen, durch rasche Beseitigung zerfallender organischer Substanzen und 

durch Blütenbestäubung.

Die Fliegen umfassen etwa 94 Familien mit mehr als 45 000 Arten,

darunter

Bremsen,

Raubfliegen,

Schwebfliegen,

Taufliegen,

Bohrfliegen,

Vollfliegen (Stubenfliege),

Raupenfliegen,

Dasselfliegen und

Lausfliegen.
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